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Herren Kreisklasse A Staffel 2

SG-Großsachsen/Gorxheim III : TSV Am Viernheim II 
Donnerstag, 25.01.2024, 20:00 Uhr

9:5-Erfolg für den TSV Am Viernheim II bei SG-Großsachsen
/Gorxheim III

Auch dank der ungeschlagenen Winkenbach, Grammig und Fellner konnte der TSV Am Viernheim II
das Auswärtsspiel bei SG-Großsachsen/Gorxheim III in der Herren Kreisklasse A Staffel 2 mit 9:5
gewinnen. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel, in dem beide Teams mit Ersatzspielern
angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Marco
Fellner den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nach anfänglichem
Satzrückstand konnten Schmitt / Böhm die Partie gegen Scheidel / Mayer noch in vier Sätzen, also
mit 3:1 für sich entscheiden. Unglücklich waren Hirsch / Lauth anschließend in der Partie gegen
Winkenbach / Grammig, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt
auf der Habenseite verbuchte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Winkenbach
/ Grammig mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewannen. Ohne
Satzgewinn für Dörmann / Ritter verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Schulz / Fellner.
Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Lange mit Lukas Scheidel ringen musste Martin
Hirsch, bis er seinen Kontrahenten mit 8:11, 11:7, 14:12, 11:13, 11:5 niedergerungen hatte. Auf
Messers Schneide stand die im Voraus auf dem Papier als ausgeglichen erwartete Partie zwischen
Jürgen Schmitt und Felix Winkenbach, bevor sich der Gastspieler mit 14:12, 8:11, 11:7, 7:11, 6:11
durchsetzte. Dann ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte.
Mit 9:11, 9:11, 11:9, 6:11 verlor Thomas Lauth seine Partie gegen Oliver Grammig, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Der Start in die Partie, die auf Basis der TTR-Werte als
ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Rolf Böhm besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Horst Schulz noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt
für die Heimmannschaft bei. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Matthias Dörmann war im Einzel gegen Vincent Mayer nicht zu stoppen und ging mit einem
3:0-Erfolg durchs Ziel. Beim wenig später folgenden 12:14, 12:14, 6:11 gegen Marco Fellner fand
Lara Ritter von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Stand von 4:5
gingen die Spitzenspieler SG-Großsachsen/Gorxheim III und des TSV Am Viernheim II in die Box.
Martin Hirsch gegen Felix Winkenbach hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch
diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:1 für Hirsch und 8:4 für Winkenbach seit
Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 3:1 hatte Jürgen Schmitt im Match gegen Lukas Scheidel
wiederum die Nase vorn. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Thomas Lauth wenig später das
Match, welches im Vorhinein auf dem Papier als umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3
gegen Horst Schulz abgab und eine Niederlage kassierte. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Rolf Böhm hatte nachfolgend gegen Oliver Grammig trotz der im Vorhinein in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 5:11, 3:11, 8:11 wenig auszurichten. Durch
dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 6:9 für Böhm und 3:2 für Grammig seit Beginn
der aktuellen Spielzeit. Zwischenzeitlich konnte Matthias Dörmann zwar einen Satz gewinnen, verlor
danach das im Vorfeld als fifty-fifty eingeschätzte Spiel gegen Marco Fellner aber trotzdem deutlich
mit 1:3. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Nach diesem Einzel steht Dörmann somit bei 4 Siegen und 7 Niederlagen seit Beginn der Serie,
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während die Bilanz von Fellner ein 7:0 ausweist. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird SG-Großsachsen/Gorxheim III am 30.01.2024 gegen die DJK Schönau
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
09.02.2024 gegen die DJK Wallstadt IV mitnehmen.

 Statistik:
 SG-Großsachsen/Gorxheim III

Doppel: Schmitt / Böhm 1:0, Hirsch / Lauth 0:1, Dörmann / Ritter 0:1 
Einzel: M. Hirsch 1:1, J. Schmitt 1:1, T. Lauth 0:2, R. Böhm 1:1, M. Dörmann 1:1, L. Ritter 0:1 

 TSV Am Viernheim II
Doppel: Winkenbach / Grammig 1:0, Scheidel / Mayer 0:1, Schulz / Fellner 1:0 
Einzel: F. Winkenbach 2:0, L. Scheidel 0:2, H. Schulz 1:1, O. Grammig 2:0, M. Fellner 2:0, V. Mayer
0:1


